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Festschrift zum Jubiläum

FREIWILLIGE
FEUERWEHR
WALDTRUDERING
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Liebe Feuerwehrkameradinnen und Kameraden,
liebe Festbesucherinnen und Festbesucher!

Ein herzliches Grüß Gott in unserem schönen München-Waldtrudering. 
Wir, die Freiwillige Feuerwehr Waldtrudering, blicken mit Stolz auf eine 100-jährige Geschichte zurück. Anlass für die Gründung unserer 
Feuerwehr im Jahr 1923 war ein Waldbrand, den die damalige Feuerwehr Trudering nur mit Unterstützung der Waldtruderinger Bürger 
löschen konnte. Es waren verantwortungsvolle Mitbürger, die sich bereitfanden, eine für ihren Stadtteil notwendige Einrichtung, wie die 
Feuerwehr, ins Leben zu rufen und somit zum Gemeinwohl ihren Beitrag zu leisten.

100 Jahre Feuerwehr in Waldtrudering verpflichten alle Nachfolger der Gründungsväter auch in Zukunft Sorge dafür zutragen, Schaden von 
den Bürgerinnen und Bürgern in unserem schönen Stadtteil Waldtrudering abzuwenden. Sicherlich, die Aufgaben der Feuerwehr haben sich 
seither geändert, besser gesagt vielmehr erweitert. Heute zählt neben der Brandbekämpfung auch die Hilfe bei Unfällen aller Art, bei 
Unwettern oder bei Katastrophen dazu. Trotz dieser Neuerungen, unser oberstes Gebot bleibt es wie je her Leben zu retten und zu bewahren.

Mit Stolz sehen wir auch auf unseren technischen Fortschritt zurück. Von der Handpumpe, welche von der Mannschaft per Hand gezogen 
werden musste, zu einem modernen Fuhrpark bestehend aus einem Mehrzweckfahrzeug und drei Löschfahrzeugen. Unser Dank gilt hierbei 
vor allem den Bürgermeistern, Stadträten und der Branddirektion für ihre Unterstützung. Mögen sie auch in Zukunft wohlwollend über die zur 
Verfügung gestellte Ausrüstung entscheiden.

Wir, der Vereinsvorstand und die Abteilungskommandanten der Feuerwehr München-Waldtrudering, möchten in diesem Grußwort auch 
unseren Dank an alle Kameraden, die in der Vergangenheit, im heute und in der Zukunft ihren ehrenamtlichen Dienst tun, aussprechen. 
Ebenso gilt unser besonderer Dank allen, die in irgendeiner Art und Weise zum Gelingen unseres Festes beitragen.
Unseren Gästen aus nah und fern danken wir für ihr Kommen und ihre Glückwünsche zu unserem Jubiläum. Wir wünschen ihnen einen schönen 
Aufenthalt und viel Spaß unter dem Motto: „100 Jahre Feuerwehr in Waldtrudering“, hier in unserem bezaubernden Stadtteil Waldtrudering.

Gott zur Ehr,
dem Nächsten zur Wehr!

ALEXANDER BRUMMER  1. Abteilungskommandant
HOLGER JECKLE  2. Abteilungskommandant
OTTO MAYER  1. Vereinsvorstand
CHRISTOPH MÜLLER  2. Vereinsvorstand
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Foto (vlnr): Christoph Müller, Otto Mayer, Alexander Brummer, Holger Jeckle
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Liebe Kameradinnen und Kameraden der Abteilung
Waldtrudering, liebe Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils 
Waldtrudering.

Die Abteilung Waldtrudering feiert dieses Jahr das
100. Gründungsjubiläum und ich gratuliere Ihnen dazu herzlich.
Zunächst wurde sie als Löschgruppe zur Unterstützung von 
Trudering bei der Gefahrenabwehr in der neu entstehenden 
Siedlung am Rande Münchens gegründet. Kaum vorstellbar aus 
der heutigen Sicht, dass damals weit und breit keine Bebauung 
war. Die neue Siedlung wuchs schnell und so wurde aus einer 
Löschgruppe der Truderinger eine eigenständige Abteilung 
und eine feste Säule im Osten unserer Landeshauptstadt.
Gerade in der letzten Zeit konnten wir miterleben, wie wichtig 
die Freiwillige Feuerwehr gerade auch für die Stadtgesell-
schaft ist. Im Laufe der Zeit haben sich die Aufgaben der
Feuerwehr sehr gewandelt, aber die Einsatzbereitschaft und 
das Engagement sind geblieben.
Ob Brandeinsätze, technische Hilfeleistung und Großschadens-
ereignisse oder in den aktuellen Krisen wie Corona aber auch der 
Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine, hat die Abteilung
Waldtrudering ihre Arbeit zum Wohl der Münchner Bürger*innen 
unvermittelt geleistet. So darf die Abteilung Waldtrudering mit 
Stolz auf ihre 100-jährige Gründungsgeschichte blicken und 
als Teil der Münchner Feuerwehr auch weiter auf den Zusam-
menhalt und die Unterstützung der ganzen Feuerwehrfamilie 
zählen. Gemeinsam wird es uns auch gelingen, all die kommenden 
Aufgaben zu meistern und den Fortschritt trotz der langen Tradition 
voranzubringen.
Ich danke den Waldtruderinger Kameradinnen und Kameraden 
für ihren Einsatz in München und wünsche der Abteilung
Waldtrudering nun eine gelungene Jubiläumsfeier, die allen in 
schöner Erinnerung bleibt.

Ihr Oberbranddirektor der Berufsfeuerwehr München 
DIPL. ING. WOLFGANG SCHÄUBLE

Zum Geburtstag der Waldtruderinger Wehr meine herzlichsten 
Glückwünsche!

Auch wenn die Abteilung mit 100 Jahren zu den  jüngsten 
Münchner Feuerwehrabteilungen zählt, so kann sie dennoch 
auf eine lange und bewegte Geschichte zurück blicken.

Was als Löschgruppe der Truderinger Feuerwehr in der Sied-
lung Waldtrudering begann, ist zu einer hochmotivierten, gut 
ausgerüsteten Einheit und festen sowie zuverlässigen Säule 
der Freiwilligen Feuerwehr München geworden.
Auch wenn sich in den 100 Jahren viel verändert hat, bleibt der 
Kern der Aufgabe einer Feuerwehr immer gleich:
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind die tapferen Feuerwehr-
frauen und -männer, die diese Aufgabe übernehmen.
Anlässlich Eures Geburtstages bedanke ich mich daher recht 
herzlich für Euer ehrenamtliches Engagement für die Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger in Waldtrudering und weit 
darüber hinaus. Dankeschön für die vielen Ausbildungs- und 
Übungsstunden und die Einsatzbereitschaft Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.
Ein herzliches „Vergelts Gott“ Euren Partner*innen und Familien 
sowie den Arbeitgebern, die Eure gemeinnützige Arbeit unter- 
stützen und Euch den Rücken freihalten.
Die Bürgerinnen und Bürger Waldtruderings dürfen stolz auf 
ihre Feuerwehr sein und zusammen mit Euch das Jubiläum 
kräftig feiern.

Ich wünsche Euch im Namen aller Abteilungen der Freiwilligen 
Feuerwehr München ein schönes Jubiläumsjahr, ein gutes
Gelingen der Veranstaltungen und weiterhin viel Erfolg.

Ihr Stadtbrandrat der Freiwilligen Feuerwehr München
CLAUDIUS BLANK
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Welch großartigen Dienst die Stadt den Münchner Feuerwehren 
und gerade auch ihrer Freiwilligen Feuerwehr zu verdanken 
hat, wurde bei der Bewältigung der jüngsten Krisen wieder
besonders deutlich. Mit großem Engagement beteiligte sich 
auch unsere Freiwillige Feuerwehr an der Pandemiebewälti-
gung, der Versorgung von Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine 
oder der Vorbereitung auf mögliche Energiemangellagen. 
Auch die Freiwillige Feuerwehr Waldtrudering hat dazu einen 
wichtigen Beitrag geleistet und wird der Stadt weiterhin 
verlässlich zur Seite stehen, wenn es die Krisenlagen erfordern. 
Gleichzeitig ist die Freiwillige Feuerwehr Waldtrudering bei 
Bränden, Unfällen und anderen Katastrophen ein unverzichtba-
rer, hoch engagierter und qualifizierter Helfer, auf den zu jeder 
Tages- und Nachtzeit absolut Verlass ist. Und schließlich 
bereichert sie mit ihren Veranstaltungen und Festen auch das 
örtliche Stadtteilleben. Für all das sage ich den Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr Waldtrudering ein ganz herzliches 
Dankeschön.

Die Stadt wird auch weiterhin alles dafür tun, dass die Münchner 
Feuerwehren ihre wachsenden Aufgaben bestmöglich erfüllen 
können. Dazu zählen umfangreiche Verbesserungen bei den 
Gebäuden, der Infrastruktur und den Arbeitsbedingungen. 
Und dazu zählt gerade auch die verstärkte Förderung des 
ehrenamtlichen Engagements bei der Freiwilligen Feuerwehr 
München. 

Allen Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Waldtrudering 
wünsche ich weiterhin einen guten Verlauf ihrer Einsätze und 
Übungen und gratuliere sehr herzlich zum stolzen 100-jährigen 
Jubiläum.

Euer
DIETER REITER
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt München

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

liebe Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Waldtrudering, zum 
großartigen 100-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr 
Waldtrudering möchte ich von Herzen gratulieren! Es war eine 
denkwürdige Zeit, als 1923 eine Hand voll engagierter und ent-
schlossener Bürger den Wunsch der Gründung einer Freiwilligen 
Feuerwehr in die Tat umsetzten. Heute können die Mitglieder 
und Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr deshalb mit Stolz
„100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Waldtrudering“ feiern.

Die Bereitschaft zur Mitverantwortung zeichnete die Gründungs-
mitglieder damals aus und leitet die Aktiven der Freiwilligen 
Feuerwehr Waldtrudering noch heute. Sie alle sind Vorbilder
einer aktiven Bürgergesellschaft. Eine Gemeinde kann nur leben, 
wenn es Zusammenhalt gibt, wenn die Bereitschaft besteht, 
einander zu helfen und füreinander einzustehen – gerade dann, 
wenn es um das Leben, die Gesundheit oder das Hab und Gut 
der Mitbürger geht. Aus diesem Grund bezeichnete der ehemalige 
Bundespräsident Richard von Weizäcker die Freiwilligen Feuer-
wehren als „die früheste, lebendigste und mutigste Bürger-
initiative“.

In Waldtrudering ist die Freiwillige Feuerwehr aber nicht nur zur 
Stelle, wenn‘s brennt. Sie sorgt auch für Geselligkeit, denken 
wir an das alljährliche Sommerfest und Tage der offenen Tür. 
Für all das Engagement und den Einsatz sage ich ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“!

Getreu dem Motto der Feuerwehren „Gott zur Ehr´, dem Nächsten 
zur Wehr“, wünsche ich der Mannschaft und allen Unterstützern 
der Freiwilligen Feuerwehr Waldtrudering unvergessliche Feier-
lichkeiten und stets Gottes Segen bei allen Einsätzen.

Euer
MARKUS BLUME
Landtagsabgeordneter, Staatsminister
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Um 9:30 ist der Start des großen Festumzuges.
Die Feuerwehren und Vereine stellen sich mit ihren Fahnen- 
und Standartenabordnungen zum großen Festumzug auf. 

Dieser führt uns ab 10:00 Uhr durch Waldtrudering bis zum 
Truderinger Festzelt, bei dem wir um etwa 11: 00 Uhr
ankommen wollen.

Für die musikalische Begleitung sorgt der Truderinger
Musikverein. Hier feiern wir bei einem gemütlichen
Beisammensein mit Speis und Trank unser 100-jähriges
Bestehen. Für das passende Rahmenprogramm sorgen
Festreden und der Truderinger Musikverein.
 
Zum Tagesausklang geht es ab ca. 14:30 Uhr mit Getränken
im Gerätehaus weiter. 

DER FESTTAG GEMEINSAM MIT VIELEN BEFREUNDETEN
FEUERWEHREN UND VEREINEN BILDET DEN AUFTAKT
IN UNSER FESTJAHR. 

FE
ST

A
KT

14.05.2023
jahre

FREIWILLIGE
FEUERWEHR
WALDTRUDERING

Wir starten um 8:30 Uhr mit einem ökomenischen Gottesdienst in 
der Kirche Christi Himmelfahrt, Waldschulstraße 4. 

Im Anschluss erfolgt die traditionelle Segnung unserer festlich 
geschmückten Fahrzeuge. Damit erbitten wir für deren Gebrauch 
Schutz und Heil von Gott. 

 

Liebe Aktive, Förderer, Freundinnen und Freunde
der Waldtruderinger Feuerwehr,

was vor 100 Jahren mit 40 Mann, 4 Geräten und 300m 
Schlauch begann, hat sich zu einer professionellen und hoch-
motivierten Truppe von Ehrenamtlichen entwickelt, die – ein 
kleines bisschen auch dank des Bezirksausschusses – so 
ausgestattet ist, dass sie für die meisten Einsatzsituationen 
gut gerüstet ist; inzwischen verfügt die Waldtruderinger 
Feuerwehr über vier Fahrzeuge und viele Geräte für alle Le-
benslagen.

Ohne die Freiwillige Feuerwehr könnten in weiten Teilen 
Waldtruderings, insbesondere Richtung Stadtgrenze, die ge-
setzlichen Hilfsfristen nicht eingehalten werden und ein Feuer 
würde undenkbaren Schaden anrichten, bevor Menschen aus 
unmittelbarer Not gerettet werden können. Der ehrenamtliche 
Dienst „unserer“ Feuerwehrler ist damit gerade in Waldtru-
dering unverzichtbar: ehrenamtlich zum Schutz von Leib und 
Leben, Hab und Gut der Bürger im Einsatz.

In zahllosen Bereitschafts- und Einsatzdiensten, Übungen und 
Stunden der Vorbereitung, Unterstützung und Absicherung von 
Festen und Veranstaltungen leistet ihr in selbstloser Pflich-
terfüllung einen wichtigen Dienst für die Sicherheit und das 
gesellschaftliche Leben des Stadtbezirks – hierfür euch und 
euren Familien, die in dieser Zeit auf euch verzichten müssen, 
ein herzliches »Vergelt’s Gott!«

Ich wünsche Ihnen und euch eine gelungene Festwoche und 
für die Zukunft alles Gute, viel Erfolg bei der Erfüllung eurer 
schwierigen Aufgabe, möglichst wenig Einsätze, gute Kame-
radschaft und viele weitere Gründe zum Feiern.
Herzlichen Dank für euren Einsatz und 112 Glückwünsche zum 
Geburtstag!

STEFAN ZIEGLER
Vorsitzender des BA15 Trudering-Riem

Liebe Mitglieder der FFW Waldtrudering,

100 Jahre sind ein guter Grund zu feiern. 100 Jahre Ehrenamt, 
Engagement für andere. 

Wir Pfarrer kennen Situationen gut, wenn Leute sich melden, weil 
es irgendwo „brennt“. Meist sind die Hilferufe, die uns ereilen, 
seelisch bedingt. Aber unsere Anwesenheit wird oft dankbar 
angenommen.

Der Dienst der Heranwachsenden und der Erwachsenen der FFW 
Waldtrudering hilft aus akuter Not. Dabei sehen die Ehrenamtli-
chen Dinge und machen Erfahrungen, die unter die Haut gehen. 
Hier ist Sorgfalt nötig und Sensibilität gefragt. Wir wissen Ihre 
Arbeit sehr zu schätzen. 

Gemeinsam feiern wir einen ökumenischen Gottesdienst.
Wir danken für die vergangenen Jahre und bitten um Gottes Geleit 
für die Zukunft. 

Heiliger Florian,
beschütze unsere Feuerwehrleute! 

Dieser Florian befindet sich in der
Kirche St. Florian in München-Riem.
Er wurde 2010 vom Künstler
Stephan Balkenhol aus Pappelholz
geschaffen. Das Sakko und die Hose
erinnern an moderne Anzüge der
Feuerwehrleute.

Ein Florian, mit dem man was anfangen kann.

Pfarrer JOHANNES LOHSCHEIDT
und Dekan BJÖRN WAGNER

Foto (vlnr):
Johannes Lohscheidt, Björn Wagner



Feuerwehrmann „Brandlhuber Muk“

Pünktlich zum Wiesn-Start findet ab 11:30 Uhr bei 
jedem Wetter der Tag der offenen Tür in unserem 
Gerätehaus statt.

Um 12:00 Uhr übertragen wir natürlich live den
 Wiesn-Anstich.

Anschließend planen wir ein interessantes und ab-
wechslungsreiches Programm für Groß und Klein. 
Wir werden verschiedene Schauübungen wie z.B. 
eine Fettexplosion durchführen. Im Rahmen eines 
Feuerlöschtrainings kann man selbst den Umgang 
mit einem Feuerlöscher testen. Bei unserer Fahr-
zeugschau können die Feuerwehrautos besichtigt 
werden. Wir erklären die Autos und ihre umfang-
reiche Ausrüstung natürlich gerne! Die Spritzwand 
für „kleine Waldtruderinger“ darf auch nicht fehlen.

Unser Förderverein hält interessante Informationen 
rund um die Freiwillige Feuerwehr Waldtrudering 
bereit. Wir laden auch weitere Hilfsorganisationen 
ein. So wird zum Beispiel die Polizei mit einem
Informationsstand vertreten sein.

Hunger und Durst können mit Getränken und
Schmankerln, z.B. von unserem Grill, gestillt
werden.

Das genaue Programm werden wir rechtzeitig 
auf unserer Homepage veröffentlichen:
www.feuerwehr-waldtrudering.de

16.09.2023
tag der offenen tür
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Im Pfarrsaal von Christi Himmelfahrt in der Waldschulstraße 4, Waldtrudering 
wird es bayrisch zünftig mit dem aktuellem Programm von Da Bobbe „Bayronman“. 
Geboren 1979 spielt er auf allen bekannten Bühnen in Bayern und Teilen Österreichs. 
Er war 2015 Publikumspreisträger des Oberpfälzer Kabarettpreises und Gewinner des 
ostbayerischen Kabarettpreises.

Der Name „Da Bobbe“ wurde aus dem Nuscheln seines kleinen Bruders geboren.
Aus seinem Engagement bei der Freiwilligen Feuerwehr heraus entstand die Figur 
des Feuerwehrmanns „Brandlhuber Muk“, der einen festen Platz im Programm hat. 

Der Einlass ist ab 18:30 Uhr. Für den Appetit werden wir Essen und Getränke verkaufen.
Der Beginn ist um 20:00 Uhr. Die Veranstaltung findet in kleinem Rahmen statt, es 
lohnt sich also frühzeitig Karten unter www.bobbe-kabarett.de zu sichern.

20.05.2023
da bobbe
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KABARETT „BAYRONMAN“



Wir gratulieren herzlich

der Feuerwehr Waldtrudering zum 

Jubiläum – 100 Jahre.

op t i k - t r ude r i ng . de

Wasserburger Landstraße 206 | 81827 München | www.optik-trudering.de 

10€ *Gültig bis 31. Juli 2023 ab einem 
Einkaufswert von 30€

Diesen Coupon können 
Sie für alles einlösen!*
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Wir laden Sie am 15.07.2023 zum traditionellen 
Sommerfest in unser Gerätehaus an der Wasser-
burger Landstraße 202 ein. Ab ca. 18:00 Uhr feiern 
wir in unserer geschmückten Halle und im Hof 
bei guten Gesprächen und angenehmer Musik in 
einen Sommerabend hinein.
Für den großen und kleinen Hunger haben wir 
verschiedene Schmankerl und unsere Grillstation. 
Der Durst lässt sich wunderbar an unserer Bar 
löschen.

Zum Abschluss unseres Festjahres veranstalten 
wir einen kleinen Winterzauber. Im weihnachtlich 
geschmückten Hof unseres Gerätehauses verkau-
fen wir bei stimmungsvoller Musik Christbäume 
aus bayerischer Aufzucht. Der Erlös kommt Ihrer 
Freiwilligen Feuerwehr Waldtrudering zur Unter-
stützung der laufenden Arbeit zu Gute. Auch an 
den Hunger, den Durst und die Kälte ist gedacht. 
Wir bieten dafür zum Beispiel schön heißen 
Glühwein, Kinderpunsch und frisch gegrillte
Bratwürste in der Semmel an.

15.07.2023
sommerfest

02.12.2023
winterzauber
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Wir gratulieren herzlich

der Feuerwehr Waldtrudering zum 

Jubiläum – 100 Jahre.

op t i k - t r ude r i ng . de

Wasserburger Landstraße 206 | 81827 München | www.optik-trudering.de 

10€ *Gültig bis 31. Juli 2023 ab einem 
Einkaufswert von 30€

Diesen Coupon können 
Sie für alles einlösen!*
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Vor dem Jahr 1900 gab es im Münchner 
Osten das Dorf Trudering, dessen Bewoh-
ner zum größten Teil Bauern waren. Um 
diese Zeit entstand etwas außerhalb von 
Trudering „draußen auf der Haid“ eine Gast-
stätte. Die Waldwirtschaft „Phantasie“, eines 
der ersten Gebäude Waldtruderings, war 
ein beliebtes Ausflugsziel. An Sonntagen 
herrschte dort ein reger Betrieb. Waldtru-
dering, damals noch ein ausgedehntes 
Waldgebiet, lockte schon damals die groß-
stadtgeplagten Bürger Münchens an. In 
den Jahren 1911/12 entstand eine erste 
Wohnsiedlung in der Lachenmeyrstraße, in 
der Nähe des ersten Wasserturmes. Die Zahl 
der Siedler stieg nun unaufhaltsam.

EINE KURZE CHRONIK

Im Jahr 1921 wurde in der Chronik der Truderinger Feuerwehr eine 
Löschgruppe in Bereich Waldtrudering erwähnt. Die damalige Or-
ganisation war jedoch nicht eigenständig, sondern gehörte zur 
Truderinger Feuerwehr. 

1923 gründete sich die eigenständige Freiwillige Feuerwehr Wald-
trudering. Hier begannen eine lange und spannende Geschichte 
und unzählige Stunden Feuerwehrarbeit von vielen Generationen 
von Männern und Frauen.
1930 wurde ein alter Spritzenwagen mit motorangetriebener Pum-
pe angeschafft, der von einem Lastwagen gezogen wurde. 
Im Jahr 1932 zählte die Mannschaft etwa 40 Männer, während die 
Ortschaft etwas mehr als 1200 Einwohner hatte. Zu dieser Zeit traf 
die Gemeinde Trudering eine Entscheidung: Sie wurde Teil der 
Stadt München. Das wirkte sich auch auf die Feuerwehr aus: Aus 
der Freiwilligen Feuerwehr Waldtrudering wurde die Freiwillige 
Feuerwehr München - Halblöschzug 18 Waldtrudering.

DIE ZWISCHENKRIEGSZEIT

1938 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
der Polizei unterstellt. Aus den be-
rühmten roten Autos wurden dunkel-
grüne Polizeifahrzeuge und die Unifor-
men angepasst. Das Regime ließ auch 
hier keine Freiräume. 
Durch die Nähe zum Flughafen Riem 
und der Bahnstrecke München – Rosen-
heim war Waldtrudering während 
des Zweiten Weltkrieges zahlreichen 
Luftangriffen ausgesetzt. Die Wald- 
truderinger Feuerwehr rückte wäh-
rend des Krieges insgesamt 469 mal 
aus. Dabei verloren drei Feuerwehr-
männer ihr Leben.

NATIONALSOZIALISMUS 
UND KRIEG

Nach dem Krieg dauerte es lange, bis die Freiwillige Feuerwehr 
wiedergegründet wurde. 1956 wurde die Feuerwehr Waldtru-
dering mithilfe des Vorläufers des heutigen Bezirksausschusses, 
einiger sehr engagierten Kameraden sowie dem Kommando der 
Berufs- und Freiwilligen Feuerwehr München wieder ins Leben 
gerufen (siehe Seite 18 - 19). Die ersten 18 Mitglieder trafen sich 
regelmäßig, um ihre neue Aufgabe wahrnehmen zu können 
und durchliefen die Ausbildung schnellstmöglich. Bis heute ha-
ben sich der erste Donnerstag und Freitag im Monat als Ausbil-
dungstermine erhalten.

DIE NACHKRIEGSZEIT

Ein Großereignis prägte München in den 
70er Jahren: Die Olympischen Spiele 1972. 
Erst durch sie wurde München zur Großstadt. 
Eine technische Innovation, die mit den Spie-
len einhergingen, war die sogenannte stille 
Alarmierung, bei der jeder Feuerwehrmann 
über einen Funkmeldeempfänger direkt von 
der Leitstelle alarmiert wird. Zuvor musste 
man bei einem Brand die Polizei anrufen, die 
dann die Polizeistation am Graf-Spee-Platz in-
formierte. Ein Polizeibeamter fuhr daraufhin 
zum Gerätehaus und löste dort die Sirene aus, 
um den eingehenden Einsatz zu melden. 

DIE 70ER: DIE FEUERWEHR 
WIRD OLYMPISCH

1923
UM

1900

WIE ALLES BEGANN

GRÜNDUNG

AB
1933

UM
1950

1972

OLYMPIA



14

Wenige, aber große Einsätze. Die 
80er Jahre waren von einer Vielzahl 
spektakulärer Einsätze geprägt, von 
denen uns einige kollektiv im Ge-
dächtnis geblieben sind, wie z.B. 
der Flugzeugabsturz 1986 auf der 
Wasserburger Landstraße
(siehe Seite 17). 

80ER UND 90ER

Das neue Jahrtausend begann mit einem 
Hochwassereinsatz in Dessau, 2002. Im Jahr 
2004 bekam die Feuerwehr ein Löschgrup-
penfahrzeug 16/12 (siehe Seite 30 - 31). Die-
ses Fahrzeug bietet Platz für neun Personen 
und hat alles, was die Kameraden für einen 
normalen Einsatz benötigten. Zum damaligen 
Zeitpunkt war der Fuhrpark der Feuerwehr im 
Durchschnitt bereits über 25 Jahre alt.
Die Abteilung Waldtrudering beteiligte sich im 
Jahr 2006 an der Absicherung aller WM-Spiele 
in München. Die Feuerwehr war bei fast allen 
Spielen im Stadion oder auf einem Abrufplatz 
in der Nähe mit einer weiteren Einheit vor Ort.

DAS NEUE JAHRTAUSEND

Im Jahr 2011 wurde ein neues Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 
20/16) beschafft, welches einheitlich für Berufs- und Freiwillige 
Feuerwehren eingesetzt werden sollte (siehe Seite 30 - 31).
Insgesamt beschaffte die Stadt München 58 dieser Fahrzeuge, 
die in den Jahren 2010 und 2011 an die Feuerwehren ausgeliefert 
wurden. 2012 waren wir beim Einsatz wegen des Bombenfundes 
in der Feilitzschstraße beteiligt, 2013 bei den Überschwemmun-
gen im Raum Rosenheim. Die bedeutendsten Einsätze der 2015er 
Jahre waren der Tiefgaragenbrand des Gymnasiums Trudering 
2016, ein schwerer Verkehrsunfall 2017 und ein Überlandeinsatz 
nach heftigen Schneefällen 2019 im Berchtesgadener Land.

DIE 2010ER JAHRE

Im Jahr 2021 erhielt die
Feuerwehr München eine
neue Einsatzkleidung, da
die alte Schutzkleidung nach
über 20 Jahren nicht mehr den Anforderungen 
des modernen Einsatzalltags entsprach. 
Auch im bisher jungen Jahr 2023 gab es für 
uns mehrere bedeutende Ereignisse. Neben 
der Einführung einer neuen Dienstuniform 
für repräsentative Zwecke haben wir nun 
auch erstmals eine Uniform für den tägli-
chen Dienstgebrauch erhalten.
Und nun sind wir bei unserem 100-jährigen 
Bestehen angelangt. Ein Jahrhundert lang 
haben wir als Freiwillige Feuerwehr für die 
Sicherheit und das Wohlergehen unserer Ge-
meinde gearbeitet. Das werden wir gebüh-
rend feiern.

AB
1980

AB
2000

AB
2010

HEUTE
2023

100. JUBILÄUM
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In den letzten Jahren hatte die Münchner Feuer-
wehr mit einigen Unwettern zu kämpfen, doch 
keines wird den Münchnerinnen und Münchnern 
so gut im Gedächtnis geblieben sein wie der Ha-
gelsturm vom 12. Juli 1984.  
Zeitzeugen erinnern sich an einen gelben Him-
mel und gespenstische Stille, die sprichwörtliche 
Ruhe vor dem Sturm. Abends erreicht das Unwet-
ter das Stadtgebiet und zieht von Westen aus Rich-
tung Osten. Innerhalb weniger Minuten reißt der 
Sturm eine Schneise der Verwüstung in die Stadt 
und richtet schwere Schäden an. Hagelkörner, ei-
nige so groß wie Tennisbälle, fallen vom Himmel. 
Waldtrudering, Trudering, Riem und die Nachbar-
gemeinde Haar werden besonders schwer getrof-
fen, während der Münchner Norden fast vollstän-
dig verschont bleibt. Nach zweieinhalb Stunden ist 
das Gewitter weitergezogen, doch der Schaden ist 
angerichtet: 300 Menschen werden verletzt. Insge-
samt sind mehr als 70.000 Gebäude und 200.000 
Fahrzeuge betroffen. In den nächsten Tagen arbei-
ten 350 Feuerwehrmänner aus allen Abteilungen 
der Freiwilligen Feuerwehr München gemeinsam 
mit der Berufsfeuerwehr und dem Technischen 
Hilfswerk (THW) 3.478 Einsätze ab. 
Doch der Einsatz war nicht nur eine Belastungs-
probe für Feuerwehr, THW, Bürgerinnen und Bür-
ger. Mit einem Gesamtschaden von drei Milliarden 
D-Mark wird das Unwetter zum bis dahin größten 
Schadensereignis für die deutsche Versicherungs-
wirtschaft.

Neben dem Absturz des British Airways-Flug 609 
(Seite 16) gab es noch einen weiteren Flugzeugab-
sturz, der im kollektiven Gedächtnis der Waldtru-
deringer geblieben ist: 
Während eines Übungsfluges am 11. August 1987 
über Waldtrudering sollte der Pilot einer Piper PA-
31T dem Prüfer beweisen, dass er das Flugzeug 
auch bei einem überraschenden Ausfall eines 
Triebwerkes steuern konnte. Das Flugzeug geriet 
jedoch in Sturzflug und raste auf den Erdboden zu. 
Der Pilot konnte das Flugzeug zwar knapp einen 
Meter über dem Boden auffangen, an der Kreu-
zung Wasserburger Landstraße / Nikolaus - Prug-
ger - Weg prallte es aber in einen Bus der Linie 192 
und schlitterte weiter bis zum Restaurant McDo-
nalds. Die Szenerie erinnerte an Bilder nach dem 
Krieg: Das Flugzeugkerosin ließ Bus, Flugzeug und 
Restaurant sofort in Flammen aufgehen. Die Feu-
erwehr und der Rettungsdienst rückten sofort zur 
Einsatzstelle aus. Die Freiwillige Feuerwehr Wald-
trudering unterstützte dabei die Berufs- und die 
zuvor angerückte Flughafenfeuerwehr bei den
Löscharbeiten. Mehrere Trupps suchten das Lokal 
ab, fanden jedoch keine Personen. Das eingestürz-
te Dach musste für die Absuche mit einem Kran 
angehoben werden.
Insgesamt waren sieben C-Rohre, zwei B-Rohre 
und ein Wasserwerfer im Einsatz um den Brand zu 
löschen. Bei dem Flugzeugabsturz starben neun 
Menschen; 17 Personen wurden schwer verletzt.

HAGEL ÜBER MÜNCHEN
12. Juli 1984

TÖDLICHER ÜBUNGSFLUG
11. August 1987

Am 6. Februar 1958 machte ein Flugzeug mit pro-
minenten Passagieren einen Tankstopp am Flug-
hafen Riem. An Bord war die Fußballmannschaft 
Manchester United mit Begleitpersonal, Fans und 
Sportjournalisten auf der Rückkehr vom Cham-
pions League-Viertelfinale gegen Roter Stern Bel-
grad. Nachdem das Flugzeug aufgetankt worden 
war, wurden zwei Startversuche wegen unge-
wöhnlichem Druck in den Triebwerken abgebro-
chen. Beim dritten Startversuch hob das Flugzeug 
zwar ab, konnte aber nicht die notwendige Höhe 
erreichen und durchbrach die Flughafenumzäu-
nung. Etwa 100 Meter weiter traf es auf zwei Ge-
bäude. Eine Gärtnerei, eine Baracke und das ab-
gerissene Heck des Flugzeuges standen sofort in 
Flammen. 
Die Flughafenfeuerwehr Riem meldete das Un-
glück der Berufsfeuerwehr: Von insgesamt vier
Berufsfeuerwachen wurden Fahrzeuge nach Riem 
alarmiert, zusätzlich alle Wachen der Freiwilligen 
Feuerwehr im Gebiet München Ost; die Freiwillige
Feuerwehr Waldtrudering kam auch hinzu. 
Fußhoher Schnee und geschlossene Schranken an 
den Bahnübergängen verzögerten allerdings das 
Eintreffen aller alarmierten Feuerwehrkräfte. An der

Einsatzstelle bot sich ein Bild des Schreckens. Unter 
den brennenden Trümmern der Baracke und in den 
Wrackteilen des Flugzeugs lagen Tote und Verletzte. 
Die Feuerwehrmänner begannen sofort mit der 
Menschenrettung, der Versorgung der Verletzten 
und der Brandbekämpfung. Insgesamt waren ein 
B-Rohr und 8 C-Rohre notwendig, um die Brände 
zu löschen. Um 20:09 Uhr, vier Stunden nach der 
Alarmierung konnte „Feuer aus“ gemeldet werden. 
Von 44 Personen an Bord kamen 23 ums Leben, die 
anderen 21 wurden verletzt. Eine Gedenktafel am 
Manchesterplatz erinnert heute an das Unglück.

FLUGZEUGWRACK IM SCHNEE: BRITISH-EUROPEAN-AIRWAYS-FLUG 609
6.Februar 1958

Historische Einsätze
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EIn 100 Jahren Feuerwehrgeschichte gab es einige Einsätze in Waldtrudering und den an-

grenzenden Stadtteilen. Auf den folgenden beiden Seiten stellen wir drei der größten 
historischen Einsätze vor, die die Freiwillige Feuerwehr Waldtrudering besonders gefor-
dert haben.
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Anmeldung jederzeit i.d. Geschäftsstelle Gertraudenstraße 2:
1958 musste man noch in die Gertraudenstraße kommen, wenn 
man sich dem Förderverein anschließen wollte. Heute geht das ganz 
praktisch über ein Formular auf unserer Homepage! Falls Sie doch 
lieber die analoge Variante bevorzugen, melden Sie sich gerne bei un-
serem Verein. 

Alte Chronik: 1958 zählte die Feuerwehr Waldtrudering 20 Mann. 
Wir können stolz von uns behaupten, dass wir mittlerweile 59 aktive 
Mitglieder sind, Frauen sowie Männer. 

Werbung: Firmen kommen und gehen. Während der Gasthof Ober-
meier immer noch in der Truderinger Straße beheimatet ist, werden 
Sie von der Firma Auto-Car wohl keine gebrauchten Goggomobile 
mehr bekommen.

7:00 Uhr Wecken durch Musikkapellen inner-
halb Waldtruderings:
Die meisten Waldtruderinger werden sich um ih-
res Schlafes willen bestimmt freuen, dass wir im 
Jahr 2023 auf diese Tradition verzichten. Unser Fest 
beginnt stattdessen erst um 8:30 Uhr in der Kirche 
Christi Himmelfahrt.

Historie der Festschrift

Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde die Freiwillige Feuerwehr Waldtrudering durch die US-Besatzung 
aufgelöst. Im Jahr 1958 wurde sie schließlich feierlich wiedergegründet. Zu diesem Anlass wurde eine 
Festzeitschrift herausgegeben. Wir lassen es uns nicht nehmen, einige Schmankerl aus dieser Fest-
schrift zu präsentieren:

EINBLICK IN DIE FESTSCHRIFT ANLÄSSLICH DER GRÜNDUNGSFEIER 1958
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E Anfang Januar kam es gegen 12: 00 Uhr mittags zu 
einem Zimmerbrand in der Ernastraße. Schon auf 
der Anfahrt konnten unsere Waldtruderinger Ein-
satzkräfte Rauch aus dem Dachgeschoss erkennen. 
Vorort war bereits ein Trupp der Berufsfeuerwehr 
im Innenangriff und parallel wurde ein zweiter An-
griffsweg über die Drehleiter vorbereitet. Die Abtei-
lung Waldtrudering stellte anfangs den Sicherung-
strupp, welcher zum Schutz der sich im Gebäude 
befindlichen Trupps dient. 
Zusätzlich kontrollierten wir den mittlerweile stark 
verrauchten Speicher auf eine mögliche Brandaus-
breitung.  Nach etwa 20 Minuten stellten sich die 
ersten Löscherfolge ein. Nachdem der Brand letzt-
endlich vollständig gelöscht war, mussten aufgrund 
der hohen Brandlast in der betroffenen Dachge-
schosswohnung aufwändige Nachlöscharbeiten 
eingeleitet werden, welche durch uns abgearbeitet 
wurden. Mit mehreren Hochleistungslüftern wurde 
der betroffene Bereich und die angrenzende Dop-
pelhaushälfte entraucht. Auf Grund der großen 
Brandschadensmasse wurde zusätzlich ein Feuer-
wehrkran nachalarmiert, der mittels Schuttmulden 
das Brandgut abtransportieren sollte. Nach erneu-
tem bewerten der Lage wurde sich darauf geeinigt, 
dass Brandgut in der Wohnung zu lassen und ledig-
lich mit einem speziellen Druckluftschaum abzu-

decken. Das Kriminalfachdezernat 13 des Poli-
zeipräsidiums München nahm die Ermittlungen zur 
Brandursache auf. Der Sachschaden wurde seitens 
der Feuerwehr auf knapp 100 000 Euro geschätzt. 
Bei diesem Einsatz wurde eine Person durch Rauch-
gas leicht verletzt. Insgesamt war die Abteilung 
Waldtrudering mit zwölf Frauen und Männern ca. 
2,5 Stunden im Einsatz. Unser Dank geht hier auch 
an die Arbeitgeber, welche uns im Ausüben eines 
so wichtigen Ehrenamtes unterstützen und uns das 
Ausrücken während der normalen Arbeitszeit er-
möglichen!

Am frühen Nachmittag des 31.12.2021 kam es 
zu einem Kellerbrand in der Sansibarstraße. Laut 
Alarmschreiben hatten sich zuvor bereits alle Be-
wohner ins Freie retten können. Das ersteintref-
fende Hilfeleistungslöschfahrzeug der Feuerwehr 
Waldtrudering setze über Funk die erste Rückmel-
dung, die sogenannte Lage auf Sicht („Von Wald-
trudering 40/1, Rauchentwicklung aus Gebäude“) 
an die Leitstelle München ab. Diese Meldung ist 
zur Ersteinschätzung der Einsatzlage für die Leit-
stelle von hoher Bedeutung. 
Unmittelbar begab sich ein Trupp unter schwerem 
Atemschutz zur Brandbekämpfung in den Keller. 
Zuvor setzte dieser am Kellerabgang einen mobi-
len Rauchverschluss um eine weitere Verrauchung 
des Treppenhauses zu verhindern (siehe rechtes 
Bild). Auf Grund der guten Einweisung der Mittei-
lerin, konnte der Brandherd zügig gefunden und 
mit der Brandbekämpfung begonnen werden. Ein 
zweiter Atemschutztrupp war parallel im Einsatz 
um den Sicherungstrupp zu stellen, der im Notfall 
sofort unter Atemschutz verunglückte Kameraden 
retten könnte. Auf Grund unserer örtlichen Nähe 
trafen wir mit zwei Löschfahrzeugen vor den Kolle-
gen der Berufsfeuerwehr am Einsatzort ein. Von der 
Abteilung Waldtrudering kamen noch zwei weitere 

Atemschutztrupps für Nachlöscharbeiten zum Ein-
satz, währenddessen kontrollierte ein Trupp der 
Berufsfeuerwehr das Treppenhaus und die darü-
ber liegenden Wohnungen. 
Zur Versorgung der Einsatzkräfte wurde ein Ge-
rätewagen Atemschutz/Logistik angefordert, 
welcher die Fahrzeuge mit einsatzklaren Atem-
schutzgeräten und sauberen Schläuche direkt an 
der Einsatzstelle versorgte. Des Weiteren tauschte 
dieser die verunreinigte Schutzkleidung aus und 
führte sie der Wäsche zu. Anschließend wurde mit 
unserem Elektrolüfter der Keller entraucht. Die-
ser Elektrolüfter wurde mit Spendengeldern und 
durch Unterstützung des Bezirksausschusses 15 
Trudering-Riem beschafft. Zum Schluss wurde das 
zurückgebliebene Löschwasser im Keller mithilfe 
eines Wassersaugers abgepumpt. Verletzt wurde 
bei diesem Einsatz glücklicherweise niemand. Der 
entstandene Sachschaden kann seitens der Feuer-
wehr nicht beziffert werden. Nach Abschluss der 
Löscharbeiten wurde die Einsatzörtlichkeit an die 
Eigentümerin übergeben.

ZIMMERBRAND KELLERBRAND

Fotos: Intern

IM DACHGESCHOSS AM SILVESTERNACHMITTAG
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Neben den zehn Berufsfeuerwachen in München gibt es weitere 22 Abteilungen der Freiwilligen Feuer-
wehr München, wir in Waldtrudering sind eine davon. In unserem Ausrückbereich sind wir für die Brand-
bekämpfung und Technische Hilfeleistung zuständig. Dabei arbeiten wir Hand in Hand mit der gleichzeitig 
alarmierten Berufsfeuerwehr. Durch unseren geografischen Vorteil sind wir oft als Erstes vor Ort.
Neben den klassischen Einsätzen der Feuerwehr unterstützen wir auch bei übergeordneten, sozialen 
Aktionen wie z.B. Flüchtlingshilfe, sowie im kulturellen Leben und der Brauchtumspflege, beispielsweise 
Fronleichnamsprozessionen oder die Organisation von Bürgerfesten.
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FREIWILLIGE
FEUERWEHR IN WALDTRUDERING

Ausrückbereich der FF Waldtrudering mit ca. 11.500 Haushalten
(eigene Recherche)Ü
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Die Standarte (Fahne) ist für die Freiwillige Feuerwehr ein wichtiges Symbol, 
das auf eine lange Tradition zurückreicht. Die Fahne steht für Zusammenge-
hörigkeit, sie ist Symbol der Treue zur Heimat, für Verantwortung, Hilfs-
bereitschaft und Beistand, für Ehrfurcht, sie ist ein Bekenntnis zu den Wer-
ten der Gemeinschaft und des kulturellen Erbes und schließlich auch ein 
Auftrag dem „Wahren und Gutem“ zu dienen, getreu dem Motto „Einer für 
alle, alle für einen“.

Die Standarte wird z.B. bei offiziellen Anlässen (Kirche, Festumzüge, Empfängen) getragen. Die Fahne zu 
tragen ist eine Ehre und wird von verdienten Kameraden  mit hohem Ansehen getragen. Anlässlich einer 
Spende von 10.000 DM von den Bastelfrauen der Christi Himmelfahrt Kirche entschloss sich auch die
Feuerwehr  Waldtrudering die langersehnte Standarte anzuschaffen, die mit einer Festweihe am 09.07.1995 
offiziell in den „Dienst“ trat. Die Fahnenmutter waren Otti Schneier († 05.10.2022) und die Fahnenbraut 
Angela Gres.
Drei aus Waldtruderinger Sicht wichtige, historische und noch bestehende Gebäude sollten als Motive 
die Fahne zieren: die Kirche Christi Himmelfahrt (Einweihung 12.11.1933), die Turnerschule (Einweihung 
28.09.1939), die zu dieser Zeit als schönste Schule Münchens galt und der Uta-Brunnen, der als Wahrzei-
chen der ersten systematischen Besiedlung Waldtruderings gilt.

(Quellen und weitere Informationen: https://www.erzbistum-muenchen.de, https://www.waldtrudering24.de)

(FAHNE)
DIE STANDARTE

Jede(r) Feuerwehrmann bzw. -frau trägt das Rote Abzeichen auf seiner Uniform, 
von dem jede Freiwillige Feuerwehr typischwerweise ein eigenes hat. In der Regel 
hat es eine heraldische Form und ist je nach Ausführung silberweiß bestickt oder 
eingewebt.
Im obersten Schriftzug trägt es „FREIWILLIGE FEUERWEHR“ und ein kleines Staats-
wappen. An die Stelle des kleinen Staatswappens kann das Gemeindewappen
treten oder bei Ortsfeuerwehren mit Zustimmung der Gemeinde das Wappen des 
Gemeindeteils. In München tragen wir als Wappen das Münchner Kindl.

Unser Patenverein ist die Frei-
willige Feuerwehr Waldperlach.  
Ein Patenverein geht im Rahmen 
der Brauchtumspflege verschie-
dene Verpflichtungen ggf. über 
seinem Paten ein. So unterstützt 
er uns z.B. bei Veranstaltungen, 
so wie bei unserem Festjahr, er 
hält Patenfürbitten oder ihm 
kommen bei offiziellen Feiern 
besondere Ehren zuteil. 

UNSER HOHEITSABZEICHEN

     •  Derzeit 59 aktive Mitglieder
      •  Davon 15 Jugendliche in der Feuerwehr
          •  Ca. 150 fördernde Mitglieder
              •  > 4.000 abgeleistete Stunden pro Jahr
             •  Ca. 50 – 80 Alarmierungen pro Jahr

ZAHLEN UND FAKTEN:

PATENVEREIN:
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keit vor allem für Flächen- und Waldbrände und 
im Katastrophenfall auch überregional.
Überregionale Einsätze waren in den vergang-
enen Jahren das Hochwasser in Dessau (2002), 
Rosenheim und Passau (2013) oder die Schnee-
katastrophe im Berchtesgadener Land (2019). 
Die Beladung dieses Fahrzeugs ist speziell für 
diese Fälle ausgelegt. Es sind eine Kettensäge, 
Schläuche, Pumpen, Leitern, Stromerzeuger und 
Beleuchtungsmittel auf dem Fahrzeug verlastet.

Das HLF 20/16 ist das Standard-Löschfahrzeug der Feuerwehr München. Es führt sowohl Schläuche und 
Armaturen zur Brandbekämpfung, als auch Gerätschaften für die Technische Hilfeleistung mit. Darüber 
hinaus ist auch eine Ausstattung für eine medizinische Erstversorgung von Notfallpatienten vorhanden. 
Das Fahrzeug ist mit einem 1.600 Liter fassenden Löschwassertank und einem 200-Liter-Schaummittel-
tank ausgerüstet. Somit kann zum Beispiel über einen 50 Meter langen Schnellangriffschlauch ein unmit-
telbarer Löschangriff wahlweise mit Wasser oder mit Schaum vorgenommen werden.
Im Mannschaftsraum können bereits während der Anfahrt zur Einsatzstelle fünf umluftunabhängige 
Atemschutzgeräte aufgenommen werden.

UNSERE FAHRZEUGE MZF

HLF 20/16

Im Jahr 2020 wurde uns durch das Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK) ein Löschgrup-
penfahrzeug für den Katastrophen-
schutz (LF 20 KatS) zur Verfügung ge-
stellt. Neben unseren normalen
Einsätzen nutzen wir dieses Fahrzeug 
mit seiner guten Geländefahrtauglich-

LF 20 KATS

HILFELEISTUNGSLÖSCHFAHRZEUG

LÖSCHGRUPPENFAHRZEUG
KATHASTROPHENSCHUTZ EI

N
SA
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FA

H
RZ
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G

E

MEHRZWECKFAHRZEUG

WT 40.1

WT 40.8

WT 41.1

WT 11.1

FUNKNAME FAHRZEUG IM DIENST 
SEIT

EINSATZGEBIETE

Hilfeleistungslöschfahrzeug

Löschgruppenfahrzeug

Löschgruppenfahrzeug
Katastrophenschutz

Mehrzweckfahrzeug

Brandeinsätze, Technische
Hilfeleistung, Unwetter

Brandeinsätze, kleine techn.
Hilfeleistung, Unwetter

Katastropheneinsätze,
Einsätze im Gelände

Mannschaftstransport,
Bevölkerungswarnung

2011

2004

2020

2014

LF 16/12
LÖSCHGRUPPENFAHRZEUG

Fotos: Leonhard Gentner
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UNSERE TITELSEITE UND
UNSER LOGO ZUM FESTJAHR

Die Turnerschule und die Freiwillge Feuerwehr haben eine ganz besondere Verbindung: So ist die Tur-
nerschule das Motiv unserer Standarte (siehe auch Seite 29). Daher lag es nahe für die visuelle Gestaltung 
von unserem Festjahr von dort eine ganz besondere Hilfe zu holen: Die Schüler unserer Waldtruderinger 
Grundschule, der Turnerschule. Es ging um nichts weniger als die Gestaltung der Titelseite dieser Fest-
schrift und des Logos, das uns dieses Jahr auf allen Medien begleitet. Dafür haben wir einen Malwettbe-
werb ausgerufen.

Los ging es im November 2022. Im Zeitraum von ca. vier Wochen durften die 1. und 2. Jahrgangsstufen 
Entwürfe für die Titelseite gestalten. Die 3. und 4. Jahrgangsstufen waren für die Entwürfe des Logos 
zuständig. Insgesamt kamen so über 500 Entwürfe zusammen. Aus diesen wurden dann, von den Klass-
leitern und den Jahrgangstufenteams, die jeweils vier besten einer jeden Jahrgangsstufe vorausgewählt.
Eine Jury mit Vertretern der Schule, Elternbeirat, lokaler Presse und der Feuerwehr hat am 06.12.2022 
dann die Gewinner gewählt. Die Gewinner wurde am 20.12.2022 im Rahmen der vorweihnachtlichen 
Schulversammlung bekanntgegeben.

Von allen Ergebnissen sind wir tief beeindruckt. Sie sind viel besser und kreativer geworden, als 
wir es uns hätten vorstellen können. Wir bedanken uns bei allen Schülern für das Mitmachen, bei 
den Lehrern für die Betreuung und Anleitung der Kinder und bei der Schulleitung, Frau Seuß, dass 
sie uns die Möglichkeit für diesen Wettbewerb gegeben hat.
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Den Klassen der Gewinner bereiten wir als Dank einen exklusiven Besuch und Einblick in unser Gerätehaus 
und unsere Fahrzeuge. Bei den Klassen mit den zweit- und drittplatzierten werden wir uns mit einem 
Feuerwehr-Fotoshooting an der Schule bedanken.

Jury bei der Wahl der Gewinner vlnr: Christoph Müller, Alexander Brummer (beide FFW Waldtrudering), Laura Küntzler (Erziehungsberatung 

an Schulen), Gabriele Thalhammer (Leiterin Schulweghelfer), Petra Bosse (THV), Ursula Pehland-Matarrese (Rektorin Turnerschule a.D.),  Anette 

Hofstetter (Sekretärin Turnerschule), Cornelia Arndt (2. Elternbeiratsvorsitzende), Daniela Hesse (1. Elternbeiratsvorsitzende), Michael Schaller 

(Fördervereinsvorsitzender), Claudius Blank (Stadtbrandrat), Ulrike Seuß (Schulleiterin)

TITELBILD - PLATZIERUNG 1.- 2.KLASSE

LOGO - PLATZIERUNG 3.- 4.KLASSE

1. PLATZ Roza 2. PLATZ Olga 3. PLATZ Miaoxi

1. PLATZ Marie 2. PLATZ Maria 3. PLATZ Emilia

DANKE AN DIE TURNERSCHULE
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„Dank des Stadtbezirksbudgets können Sie ganz direkt mitbestimmen, was sich in Ihrem Viertel tut. Ich 
lade Sie ein: Nutzen Sie diese Gelegenheit, etwas zu bewegen und München aktiv mitzugestalten!“, so 
schreibt es unser Oberbürgermeister Dieter Reiter auf www.muenchen.de

Vier Millionen Euro für die Stadtbezirke
Der Spielplatz um die Ecke könnte dringend eine neue Rutsche gebrauchen? Der Park in der Nähe 
wäre mit mehr Mülleimern sicher sauberer? Oder in Ihrer Straße fehlt es an Fahrradständern? Kleinere 
Maßnahmen, mit denen sich das Leben im eigenen Viertel verbessern lässt, können alle Menschen in 
München ganz einfach erreichen. Mit dem Stadtbezirksbudget stehen den Bezirksausschüssen rund vier 
Millionen Euro zur Verfügung, um auf Anregungen der Stadtviertel-Bewohner bzw. -innen einzugehen.
Das Geld für Bürger bzw. -innen-Projekte oder Zuschüsse für Veranstaltungen im Viertel können Bürger 
bzw. -innen ebenso wie Vereine und Initiativen beantragen.

Für uns spielt der Bezirksausschuss eine zentrale Rolle. Denn auch wir als Feuerwehr nutzen regelmäßig die 
Möglichkeiten und beantragen bei unserem Bezirksausschuss 15 Riem-Trudering Zuschüsse (bis zu 75% der 
Anschaffungskosten), damit wir bestimmte Ausrüstungen oder Ausstattungen finanzieren können.

EIN ENGER PARTNER FÜR DIE FEUERWEHR
75 jahre bezirksausschuss

Es ist uns eine Freude, die Arbeit und das 
Engagement der Ehrenamtlichen im Stadt-
bezirk zu unterstützen und zu fördern. Die 
Freiwilligen Feuerwehren leisten hier einen 
vorbildlichen Dienst und ich sage immer 
wieder gerne: „Vergelt’s Gott!“

Stefan Ziegler, Vorsitzender des BA15
Trudering-Riem

Unsere neue Küchenzeile mit Industriespülmaschine,
die vom Bezirksausschuss bezuschusst wurde

Alexander Brummer (Abteilungskommandant) 
mit dem neu beschafften AED (Defibrillator)

So haben wir mit den Zuzahlungen vom Bezirksausschuss 15 beispielsweise folgendes beschaffen können:

•    eine neue Küchenzeile mit Industriespülmaschine, um bei Veranstaltungen oder die Mannschaft
       hygienegerecht bewirten zu können

•    ein Defibrillator, der nun auf unserem Mannschaftsbus verlastet ist, um im Falle des Falles
      professionelle Hilfe zu leisten

•    ein Lüfter, den wir benötigen um Räume vom Brandrauch zu befreien

•    ein Stromaggregat, damit wir z.B. in Übungsobjekten Strom erzeugen können

•    eine Nebelmaschine, um Übungen unter realistischen Bedingungen, also ohne Sicht, abhalten zu können

Dafür möchten wir DANKE sagen! Und genau das haben wir letztes Jahr anlässlich des 75-Jährigen 
Jubiläums des Bezirksausschusses mit einem kleinen Danke-Menschenschriftzug gemeinsam mit dem 
Sportverein Maccabi München e.V. und dem THW München Ost getan, verbunden mit einer kleinen
Videobotschaft:

Danke-Aktion anlässlich des 75-Jähigen Jubiläum des Bezirk-
sausschusses mit Unterstützung der Feuerwehr Waldtrudering, 
dem THW und den Nachwuchsportlern vom Sportverein
Moccabi

Unser Dankesbotschaft an den BA online:
https://www.75jahre-bezirksausschuesse.de/

Foto: muenchen.de/
Sebastian Liebrandt für 75jahre-bezirksausschuesse.de
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deine fahrschule
im münchner osten und umland

Am Gangsteig 19
85551 Kirchheim

Stadlerstr. 17
85540 Haar

Bahnhofsplatz 10
85567 Grafing

Ebersberger Str. 23
85570 Markt Schwaben

ausbildung
in den klassen 

b / b197 / be / a1 / a2 / a

 089 90 44 114

www.m1prime.de

in den klassen in den klassen 
b / b197 / be / a1 / a2 / ab / b197 / be / a1 / a2 / ab / b197 / be / a1 / a2 / ab / b197 / be / a1 / a2 / a

 089 90 44 114

Die Münchner Feuerwehr besteht aus der Berufs-
feuerwehr und der Freiwilligen Feuerwehr. Hier, in 
Ihrem Waldtrudering, sind wir als Freiwillige Feuer-
wehr für Sie vertreten. Und wie der Name sagt:
Wir sind eine Freiwillige Feuerwehr und machen 
entgegen der Berufsfeuerwehr alles ehrenamtlich, 
also ohne Bezahlung und in unserer Freizeit. So 
kommen alleine in unserer Abteilung für Übungen, 
Einsätze, Unterrichte, organisatorische Aufgaben, 
Ausbildung oder Jugendarbeit in einem Jahr ca. 
4.000 ehrenamtliche Stunden zusammen.

Damit wir unser Feuerwehrleben gut und auf ho-
hem Niveau organisieren können sind wir auch 
auf Spenden angewiesen, um beispielsweise feu-
erwehrtechnische Ausrüstung für Übungen, die 
Ausbildung oder den Einsatzdienst finanzieren zu 
können. Darüber hinaus kümmern wir uns mit einer 

starken Jugendarbeit um den Nachwuchs und 
leisten mit öffentlichen Festen einen Beitrag zum 
sozialen Zusammenhalt.

Ihre Spende kommt am Ende vielleicht auch wie-
der direkt bei Ihnen an. Denn auch wenn man es 
im Alltag wenig merkt, passiert es doch öfters als 
man denkt, dass ein Unfall geschieht, ein Feuer 
ausbricht oder sich ein anderer Notfall ereignet.

Wenn Sie uns langfristig unterstützen möchten, 
können Sie auch passives Mitglied in unserem För-
derverein werden. Dies ist schon ab einer gerin-
gen Spende von z.B. 20 Euro möglich und hilfreich. 
Mehr dazu unter:

https://www.feuerwehr-waldtrudering.de/
foerderverein/foerderndes-mitglied-werden/ 

ihre spende hilft
AUCH IHNEN

Für Überweisungen in
Deutschland und
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro.

08
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Kunden-Referenznummer - Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Zahlers

noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen à 35 Stellen)

Betrag: Euro, Cent

IBAN

D E

IBAN

Datum Unterschrift(en)

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

SEPA-Überweisung/Zahlschein

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN des Kontoinhabers

Beleg für Kontoinhaber

Kontoinhaber

Zahlungsempfänger

Verwendungszweck

Datum

Betrag: Euro, Cent
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Absender Empfänger Datum

Verwendungszweck

Betrag

SIGEL WinBanking professional 4.50.02.0044

SEPA Überweisung

Mustermann, Max
Bundesbank
IBAN DE46700000000000105090
BIC MARKDEF1700

Mustermann, Eva
Kreissparkasse Augsburg
BIC BYLADEM1AUG
IBAN DE27720501010000708090

Rechnungsnummer
12256749

10.12.2013

100,00 EUR

MARKDEF1700

Bundesbank

Mustermann Eva

DE27720501010000708090

BYLADEM1AUG

100,00

Rechnungsnummer

12256749

Mustermann Max

46700000000000105090

10.12.2013

MARKDEF1700

Bundesbank

Mustermann Eva

DE27720501010000708090

BYLADEM1AUG

100,00

Rechnungsnummer

12256749

Mustermann Max

DE46700000000000105090

10.12.2013

DE46700000000000105090

Mustermann, Max
Bundesbank
BIC MARKDEF1700

Mustermann, Eva
Kreissparkasse Augsburg
BIC BYLADEM1AUG
IBAN DE27720501010000708090

Rechnungsnummer
12256749

10.12.2013

100,00 EUR

D E

Freunde der Abteilung WT

Achtung!
Bitte beim Drucken

die Option
�Tatsächliche

Größe“ auswählen.

S p e n d e

VR Bank München

F r e u n d e d e r A b t e i l u n g W T

D E 0 5 7 0 1 6 6 4 8 6 0 0 0 1 2 5 2 9 3 3

Freunde der Abteilung WT

S p e n d e Spende

VR Bank München

F r e u n d e d e r A b t e i l u n g W T

D E 0 5 7 0 1 6 6 4 8 6 0 0 0 1 2 5 2 9 3 3

S p e n d e
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WILLST DU AUCH
   ZUR FEUERWEHR?

wir suchen dich!
Ehrenamtliches, freiwilliges Engagement verdient höchste Anerkennung und Wertschätzung. Hand in 
Hand mit den zehn Wachen der Berufsfeuerwehr engagieren sich mehr als 1.000 aktive Mitglieder bei 
der Freiwilligen Feuerwehr ehrenamtlich für die Sicherheit in der Stadt München. Jeden Tag sind wir 24 
Stunden bereit und investieren neben dem Hauptberuf rund 275.000 Stunden jährlich immer dort, wo 
Hilfe gebraucht wird. Aber nicht nur das Feuerwehr-Wissen ist hier gefragt, sondern auch die Vielfalt an 
Flexibilität und Kreativität, die jeder Einzelne von uns mitbringt.

 ▶   zwischen 12 und 45 Jahren alt bist

 ▶   in Waldtrudering oder Teilen der Gartenstadt Trudering wohnst

 ▶   eine grundlegende Fitness hast

 ▶   dich in deiner Freizeit gerne ehrenamtlich engagieren möchtest

 ▶   Interesse hast neue Dinge zu lernen und Dich technische/
       handwerkliche Themen nicht sofort abschrecken

 ▶   du gerne im Team arbeitest und mit anpackst

GRUNDVORRAUSSETZUNGEN
für den Eintritt in die Freiwillige Feuerwehr Waldtrudering  sind, dass Du…

Wir freuen uns sehr über Deine Anfrage an: abt.wt@ffw-muenchen.de

INTERESSE AKTIV BEI UNS MITZUMACHEN?

Du möchtest die Feuerwehr unterstützen, aber nicht in den aktiven Dienst?

Dann freuen wir uns auch über neue fördernde Mitglieder, die unsere Arbeit finanziell unterstützen möchten. 
Eine Mitgliedschaft ist hier schon ab 20 Euro jährlich möglich. In den vergangenen Jahren konnten wir bereits 
moderne Geräte anschaffen, die über die von der Stadt München zu Verfügung gestellten hinausgehen.
Wir freuen uns auch über eine einmalige Spende mit dem beigefügten Überweisungsträger auf Seite 37.

Zum 100jährigen Bestehen
gratuliert das Team der

Wir wünschen, dass die Einsatzkräfte immer 
gesund von ihren Einsätzen heimkehren. 

Hausmeister-Express GmbH  
Service rund um Haus und Garten 
 
 Hans-Stießberger-Str. 1  
 85540 Haar 
 Tel.: 089/46 08 96 32 
 Fax: 089/46 08 96 36 
 info@hausmeister-express.de 
  
 
 

Zum 100jährigen Bestehen  
gratuliert das Team  

der Hausmeister-Express GmbH! 
 

Wir wünschen, dass die Einsatzkräfte immer gesund  
von ihren Einsätzen heimkehren. 

Hausmeister-Express GmbH!

Hans-Stießberger-Str. 1
85540 Haar
Tel. 089/46 08 96 32
Fax. 089 /46 08 96 36
info@hausmeister-express.de
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MALEN NACH ZAHLEN
Verbinde die Zahlen 1 - 40 und wenn Du Lust hast male dein Bild aus! FINDE DEN FEHLER

In unserem rechten Bild haben sich 5 Fehler eingeschlichen. Findest Du alle 5 Fehler?
Für die Lösung zu dem Suchbild scanne den QR-Code oder schaue unter:
www.feuerwehr-waldtrudering.de/loesung-des-bildes/

suchbild
Lösung
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„Ich bin Rolf, 15 Jahre alt und
mittlerweile seit zwei Jahren Teil der 
Jugend der Freiwilligen Feuerwehr 
Waldtrudering. Momentan bin ich 
noch Schüler und spiele in meiner 
Freizeit gerne Trompete, Gitarre
und Tennis.“

JUGENDFEUERWEHR

WAS IST DAS FÜR UNS UND
WARUM SIND WIR DABEI?

„Ich bin Dominik, 13 Jahre alt und seit einem 
Jahr bei der Freiwilligen Feuerwehr Waldtrude-
ring. Nach der Schule spiele ich gerne Hockey 
und treffe mich  mit meinen Freunden, unter 
anderem auch bei der Feuerwehr.
Die Zeit mit meinen Freunden bei der Feuer-
wehr macht mir sehr viel Spaß. Es ist toll, wie 
viele Dinge es bei der Feuerwehr eigentlich zu 
lernen und erleben gibt.“

KINDHEITSTRAUM

GEMEINSCHAFT

JEDER HILFT

LÖSCHEN

SPASS

TAG DER OFFENEN TÜR

TEAMARBEIT

WASSER

BRAND

RETTUNG

HYDRANTGESCHWINDIGKEIT

HANDWERKLICHES

HILFE / HELFEN

FEUER

ÜBUNGEN

FEUERWEHRAUTO

„NEUES LERNEN“ KAMERADSCHAFT

TECHNISCHE HILFELEISTUNG

JUGENDFEUERWEHR
Alle zwei Jahre haben die Mitglieder der Jugendgruppe Ost die Möglichkeit, einen Wachalltag der
Berufsfeuerwehr nachzuerleben und ihr Wissen aus den Übungen anzuwenden. Auch am Samstag, den
23. Juli 2022 war es wieder soweit und über 40 Jugendliche aus sechs verschieden Abteilungen, unter an-
derem aus Waldtrudering, trafen sich um 7:00 Uhr Morgens zum Wachbeginn im Gerätehaus Waldperlach. 
Dabei war jede Abteilung jeweils mit einem Löschgruppenfahrzeug samt Gruppenführer und Maschinist 
vertreten und auch Jugendgruppen von anderen Hilfsorganisationen wie dem Technischen Hilfswerk 
(THW) München Ost und dem Bayrischen Roten Kreuz (BRK) aus Perlach nahmen an dem Feuererlebnistag 
teil. Über den Tag verteilt erhielten die Jugendlichen Aufträge für verschiedene Übungsszenarien, welche 
im ganzen Stadtgebiet Ost verteilt waren. Die Einsatzstichworte waren: Rauchwarnmelder, Fahrradunfall, 
Brände, Massenanfall von Verletzten, Pfählungsverletzungen, Radfahrer unter PKW und viele weitere. Für 
einen kleinen Einblick in die verschiedenen Lagen, sind zwei nachfolgend etwas genauer beschrieben:

feuerwehrerlebnistag
DER JUGENDGRUPPE OST

1. Verletzte Personen auf Feld
Die Jugendlichen wurden zu einem riesigen Feld geru-
fen, an dem sie mehrere verletzte Personen aufgefunden 
haben. Gemeinsam mit der Unterstützung der Kräfte des 
THWs konnte eine provisorische Brücke über einen den 
Weg durchquerenden Bach gebaut werden, um die Erstver-
sorgung der verletzten Personen sicherstellen zu können 
und diese anschließend sicher zur Patientensammelstelle 
des BRK zu transportieren.

2. Großbrand mit Ausbreitungsgefahr
Insgesamt vier Löschfahrzeuge wurden mit den Rettungs-
wägen des BRKs zu einer Explosion mit mehreren Verletzten 
gerufen. Vor Ort wurde zunächst die Wasserversorgung 
hergestellt und die Erstversorgung der verletzten Patienten 
eingeleitet. Anschließend ging es darum mit zahlreichen 
C-Schläuchen das Feuer zu löschen.

Fotos: Robert Benra
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EINDRÜCKE AUS
UNSEREM FEUERWEHR ALLTAG

Flüchtlingshilfe

In alten Zeiten

Schneekatastrophe Berchtesgaden

Übungssamstag

Brand-Übung 2018 Verkehrsunfall-Übung 2001

Zugübung

WM 2006

Ukrainehilfe

Tag der offenen Tür
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Wir bedanken uns herzlich bei jedem 
Einzelnen, der dazu beigetragen hat, 
dass unser 100-jähriges Festjahr so 
stattfinden kann. Nur durch tatkräftige 
Unterstützung und viele ehrenamtlich 
investierte Stunden ist dieses Projekt 
möglich geworden. Dafür wollen wir 
uns selbstverständlich auch herzlich bei 
all unseren Werbepartner für die tolle 
Kooperation bedanken.

Foto vlnr:

Fynn E. (FA), Thomas K. (OFM), Janina L. (FM), 

Christoph M. (OFM), Ludwig S. (LM), Moritz E. (FM) 

nicht im Bild: Luca S. (FA), Mike B. (LM)

IMPRESSUM
VORSTAND DES VEREINS:
Otto Mayer (1. Vorstand)   
Christoph Müller (2. Vorstand)
Stefan Dann (Kassier)
Natascha Vrdoljak (Schriftführerin)

DESIGN UND KONZEPTION:
FFW Waldtrudering in Zusammenarbeit mit
Pamela Müns von Pameleon Design

TEXTE: Verfasst durch das Autorenteam 
unter der Leitung von Moritz Esterl (FM)

Regelmäßige Updates rund um die Feuerwehr Wald-
trudering auf unseren Social Media Plattformen:

feuerwehr.waldtrudering

Sowie auf unserer Website:
www.feuerwehr-waldtrudering.de

AUTORENTEAM DER FESTSCHRIFT

danksagung

Wir bedanken uns herzlich bei der VR Bank München 
Land, die uns in unserem Festjahr mit einer Spende 
von 1000 Euro aus den Mitteln des VR Gewinnsparver-
eins Bayern eV unterstützt und damit das Ehrenamt 
Feuerwehr fördert.

VR BANK
DANKSAGUNG

Foto: Leonhard Gentner

Fotos: Vincenzo Pastura und Lukas König



1. WO ist es passiert

2. WAS ist passiert

3. WIE VIELE Betroffene         

4. WER ruft an

5. WARTEN auf Rückfragen

DIE 5 „W“

verhalten im notfall
WICHTIGE TELEFONNUMMERN
POLIZEI                  110 
FEUERWEHR                 112 
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST                116 117 
GIFTNOTRUF MÜNCHEN 24H            089/19 240 
GEHÖRLOSENTELEFON NOTRUF (SCHREIBTELEFON)      089/19 294 
TELEFONNOTRUF FÜR SUCHTGEFÄHRDETE     089/28 28 22 
SEXUELLER MISSBRAUCH               0800 22 55 530 
NUMMER GEGEN KUMMER FÜR KINDER      116 111 
GEWALT GEGEN FRAUEN               08000 116 016 
ELTERNTELEFON                  0800 111 0550 
KRISENDIENST PSYCHIATRIE MÜNCHEN               089/729 59 60 
TIERARZT NOTRUF         089/29 45 28 
ZAHNARZT-NOTRUFNUMMER               089/7 23 30-93 
POLIZEIINSPEKTION 24 – PERLACH        089/63006-0 
POLIZEIINSPEKTION 25 – TRUDERING-RIEM      089/45187-0 
SWM GAS             089/153016                                         
SWM WASSER            089/182052 
SWM STROM          089/3810101                                    
SWM Fernwärme               089/230303 
Fundbüro                  233-960 45

DER RICHTIGE NOTRUF

IM
 N

O
TF

A
LL


